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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

52Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag hat am heutigen Dienstag ſeine Plenarberathungen

wieder aufgenommen

Eine ſtaatliche FrauenGewerbeſchule ſoll in Potsdam errichtet werden

In ganz Belgien ſoll am heutigen Dienstag der Belagerungszuſtand

erklärt werden

Jn Süd Afrika haben wiederum ſehr heftige Gefechte ſtattgefunden

eDas Sinken des engliſchen Ruhmesglanzes

Halle 15 April
Genugſam iſt bekannt daß der Ruhmesglanz des ſtolzen britiſchen

IJnſelreiches im Erblaſſen iſt auch für dieſe Walhalla ſcheint die Götter
dämmerung hereinzubrechen Es giebt allerdings Beurtheiler welche die
traurigen Erfahrungen des Burenkrieges für das größte Glück anſehen
das den Engländern im Hinblick auf ihr durchaus veraltetes und ver
rottetes Heeresſyſtem widerfahren konnte da wenn John Bull dieſe Er
fahrungen in einem europäiſchen Kriege gemacht hätte es vermuthlich
für immer um ſeine Weltſtellung geſchehen wäre Jetzt aber habe es ſich
noch mit einem blauen Auge aus dem leidigen Handel gezogen und
könne mit aller Muße darangehen ſein Heerweſen auf Grund der ge
wonnenen Kriegserfahrungen auszubauen und zu verbeſſern Daß die in
Südafrika empfangenen Lehren ſchon jetzt zu einer Vermehrung und Re
organiſation der britiſchen Streitkräfte geführt haben trifft ja zu So
lange dieſe Reorganiſation aber noch immer auf dem veralteten Werbe

ſyſtem fußt den Uebergang zur zwangs weiſen Aushebung ver
ſchmäht die Preußen Oeſterreich und Frankreich bereits im acht
zehnten Jahrhundert zur Durchführung gebracht haben ſo lange
wird das Heer ja trotz ihrer numeriſchen Uebermacht auch die Flotte
Großbritanniens fich außer Stande zeigen den Anforderungen zu ent
ſprechen welche der große Krieg heute an die Kampfmittel einer Weltmacht
ſtellt Langſam ganz langſam hat die britiſche Politik ſich auch ſchon
vor den ſüdafrikaniſchen Erfahrungen immer beſcheidenere Grenzen zu ziehen

gewußt Jn der Krim dürften wohl zum letzten Male Rothröcke auf dem
Boden eines europäiſchen Großſtaates gekämpft und geblutet haben Heute
beflaggen die Nachkommen der Kämpfer Wellingtons und Nelſons in
London ſchon die StraßenOmnibuſſe und die Dächer der Schifferkneipen
ſobald ein größerer Erfolg gegen die Buren verkündet wird die Bewohner
zweier größtentheils noch wüſtliegender Freiſtaaten die zuſammen noch
nicht einmal ſo viel weiße Einwohner haben wie Joſef Chamberlains
Wohn und Wahlſitz Birmingham Liegt nicht ſchon hierin das Symptom
eines bedenklichen Rückganges

Jmmer häufiger werden die Stimmen die falls nicht bald Durch
greifendes geſchieht auch der engliſchen Flotte ähnliche Schickſalsſchläge
vorauskünden wie ſie das unſtreitig tapfere und kriegsgeübte Heer des

Jnſelreiches in Südafrika erdulden mußte Jn einer der D zu
gegangenen Schrift Los von England Roſtock C J E Volk
mann läßt der als Flottenkenner rühmlich bekannte Schriftſteller Ernſt

Mittwoch 16 April 1902

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a S

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Klälter und Ver Fauerufreund

Teja Meyer Organiſation und Schlagfertigkeit der einſt meerbeherrſchen
den britiſchen Seemacht in ſehr trübem Licht erſcheinen Wie im Bau
von Handels und Paſſagierdampfern ſei der engliſche Schiffbau auch in
der Konſtruktion von Panzerkoloſſen längſt von Deutſchland überholt
England beſitze wohl größere See Ungetüme als die Linienſchiffe der
deutſchen Kaiſer Klaſſe es ſind aber keines das ihnen an taktiſchem
Werth gleichkäme Jmmer waghalſiger und unbeſonnener würde bei eng

liſchen Reubauten experimentiert und immer ſchwerere Fehler würden
dabei begangen Die zu Grunde gegangenen Torpedobootzerſtörer

mit Turbinenbetrieb Viper und Cobra hätten ſich als eine
Art nautiſcher Selbſtmörder entpuppt Die neue königliche Yacht

Victoria und Albert ſchwanke wie der Einbaum eines bayeriſchen
Gebirgsbauern Beim Scharfſſchießen komme es nur zu häufig vor daß
die Geſchütze platzten oder die Granaten im Rohr krepierten Wie die
Navy League der engliſche Flottenverein nachgewieſen habe ſeien noch
16 engliſche Schlachtſchiffe mit völlig veralteten Vorderladern ausgerüſtet
ſogar 4 Schiffe welche augenblicklich ſeeklar alſo in Kriegsbereitſchaft ſind

Von den in den Admiralitätsſtatiſtiken aufgeführten 50 ſogenannten
Schlachtſchiffen ſeien 29 bereits vor 1890 gebaut darunter Bellerophon
1865 Herkules und Monarch 1868 Sultan u ſ w 1870 Von
dieſen abgelebten Meergreiſen ſeien freilich 12 in den Jahren 1890 1895
moderniſiert aber kein ehrlicher Sachverſtändiger werde ſie deswegen
modern nennen und ſie für vollgültige Schlachtſchiffe erklären
Die Bemannung der britiſchen Kriegsſchiffe ſtehe allerdings
ihrem Beruf entſprechend ganz bedeutend höher als die bei
Bedarf zuſammengeworbenen Soldknechte im rothen Rock oder Khakikittel

Doch fehle den engliſchen Kriegsmatroſen die bekanntlich ſehr zur Meuterei

neigten der tiefe ſittliche Ernſt der unſeren Blaujacken überall in der
Welt die Herzen gewinne es fehle die Exaktheit und Methode im Dienſt
und der gerade an Bord ſo nothwendige Drill Ein in Civil reiſender
engliſcher Offizier habe ſich kürzlich ganz albern luſtig gemacht über das
was er beim Einexerzieren unſerer Mannſchaften an Land geſehen Aus
ſeiner Schilderung heraus höre man es wie Lachen eines Jdioten wenn
er ulkt über das Tanzen vor und rückwärts und über das Laufen auf
allen Vieren Gemeint ſei natürlich das Anſchleichen der Schützen an
den Feind Das ſei auch ſo echt engliſch über Vinge von denen man

gar nichts verſtehe abfällig zu urtheilen Nun dieſer deutſche Drill hat
in der Hauptſache den Hilferuf Seymours veranlaßt Germans to thbe
front auf deſſen engliſch geplanter und entſprechend verlaufener Peking

Expedition
Wir glauben und hoffen nicht daß Herr Ernſt Teja Meyer ſeine

Schrift deshalb geſchrieben hat um die natürliche Abneigung des deutſchen
Volkes gegen einen Seekrieg mit England zu vermindern Wir haben
bisher noch nie einen Krieg gegen England zu führen gebraucht und
auch in fernerer Zukunft ſcheint ſich nicht der geringſte Anlaß zu einem
ſolchen zu zeigen Aber gewiß wird ſeine Schrift viel dazu beitragen die

in unterrichteten Kreiſen ſchon jetzt kaum mehr vorhandene Vor
ſtellung als könne die britiſche Bundesgenoſſenſchaft im Falle eines Welt

krieges von beſonderem Werth für uns ſein auf ihr richtiges Maß zurück
zuführen Nur eins unterſchätze man beim Engländer nicht ſeine Opfer
willigkeit und ſeine heldenmüthige Vaterlandsliebe bei der Vertheidigung
der eigenen Küſten und Grenzen

14 Jahrgang

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Inſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Rutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 14 April Hofnachrichten Heute Vormittag empfeng

der Kaiſer den Maler Fechner und hörte die Vorträge des Chefs des
Civilkabinetts Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus und des Hausminiſters
v Wedel Die Kaiſerin wohnte heute Vormittag der General
verſammlung des Deutſchen Central Komitees zur Errichtung von Heil
ſtätten für Lungenkranke im Reichstagsgebäude bei und ließ ſich nach der
Verſammlung die Herren des Vvrſtandes und diejenigen welche Vorträge
gehalten hatten durch den Vorſitzenden Kaiſerlichen Staatsſekretär des
Jnnern Dr Grafen v Poſadowsky Wehner vorſtellen

An der feierlichen Eröffnung der Düſſeldorfer Aus
ſtellung nehmen außer dem Kronprinzen eine große Reihe von
Staatsminiſtern und Staatsſekretären ſowie ſonſtige hohe Reichs und
Staatsbeamte an ihrer Spitze der Reichskanzler theil welch letzterer beim
Feſtmahle die Feſtrede halten wird Die Sitzungen des Herrenhauſes
die urſprünglich am 26 April beginnen ſollen wurden um die Theil
nahme der Miniſter an der Düſſeldorfer Feier zu ermöglichen bis zum
1 Mai vertagt Ferner iſt die Theilnahme der Präſidien der großen
parlamentariſchen Körperſchaften zugeſagt

An der Flottenſchau zu Spithead zu Ehren der Krönung
König Eduards ſollte deutſcherſeits urſprünglich das ganze erſte Ge
ſchwader unter dem Oberbefehl des Prinzen Heinrich betheiligt ſein
Auf Wunſch des Königs iſt die Betheiligung ſpäter jedoch auf ein Schiff
beſchränkt worden ſowohl bei Deutſchland wie bei den anderen Mächten
Eine Ausnahme macht allein Japan das durch zwei Kriegsſchiffe ver
treten ſein wird Es liegt nahe hierin eine Aufmerkſamkeit Englands
gegen den Verbündeten zu erblicken und dieſer hat darauf inſofern reagiert
als er für die Huldigungsfahrt nach England zwei Kreuzer auswählte
die auf engliſchen Werften erbaut worden ſind Es iſt dies aber zugleich
ein zarter Wink für die Engländer der ſie erinnert daß Japan ſtets
ein guter Kunde der engliſchen Jnduſtrie geweſen iſt während die an
gemeſſene Gegenleiſtung noch ausſteht eine Lücke die das politiſche Bünd
niß nicht auszufüllen vermag auf die es im Gegentheil umſo eindring
licher hinweiſt Daß die Engländer den Wink verſtehen werden dürfte
kaum zu bezweifeln ſein Ob ſie ihn befolgen iſt ſchon fraglicher Die
wirthſchaftliche und ſpeziell die finanzielle Kraft Englands hat durch den
Burenkrieg denn doch eine Einſchränkung erfahren die ihm eine Be
thätigung zu Gunſten Japans ungemein erſchwert

Der Reichstag nimmt bekanntlich am 15 d M ſeine Plenar
berathungen wieder auf Die Tagesordnung der erſten Sitzung weiſt
folgende Punkte auf a den Entwurf einer Seemannsordnung b den
Entwurf eines Geſetzes betreffend die Verpflichtung der Kauffahrteiſchiffe
zur Mitnahme heimzuſchaffender Seeleute e den Entwurf eines Geſetzes
betreffend die Stellenvermittelung für Schiffsleute und d den Entwurf
eines Geſetzes betreffend Abänderung ſeerechtlicher Vorſchriften des Handels
geſetzbuchs

Jm Abgeordnetenhauſe ward am Montag die Berathung
des Eiſenbahnetats fortgeſetzt Eine große Anzahl Redner brachte
lokale Sonderwünſche vor Dem Antrage Werner auf Berückſichtigung
der Wünſche der aus Supernumeraren hervorgegangenen Eiſenbahnbeamten
widerſprach ein Vertreter der Regierung die Gehaltsregulierung ſei ab
geſchloſſen Gegenüber den Wünſchen auf Erhöhung des Marximalgehalts
der Lokomotivführer erwiderte Miniſter v Thielen die Stellenzulagen der
ſelben ſeien ſeit zehn Jahren erheblich geſteigert Der Miniſter erklärte
ferner die Leute im Abfertigungsdienſte hätten keinen Anſpruch auf eine
feſte Anſtellung im Staatsdienſte Abg Daub nutl trat für die Gehalts
aufbeſſerung verſchiedener Kategorien der Eiſenbahnbeamten ein Abg
Schmidt Warburg Ctr kündigte die Wiederholung des Antrags Werner
bei den Petitionen zum Etat an und trat für eine Abkürzung der Warte
zeit der Maſchinen Betriebsinſpektoren und für eine Abänderung des Titels

Bauinſpektor ein Miniſter v Thielen hofft daß eine Abkürzung der
Wartezeit oder eine Anrechnung eines Theiles derſelben auf die Dienſtzeit
möglich ſein werde

Ansgeſtoßen
Roman von A Marby

59 FortſetzungDie unbewußt ſchon ſeit lange in ihm keimende Neigung faßte

nun raſch Wurzel aber da Marias zurückhaltende Art und Weiſe
ihn kaum auf Erwiderung ſeiner Liebe hoffen ließ verſchloß er ſie
einſtweilen noch in ſeiner Bruſt Ob nun aber doch ſeine Blicke
zu Verräthern geworden Genug für Sir William blieb des

Doktors Herzenszuſtand kein Geheimniß dagegen konnte er zu
keiner Klarheit betreffs der Empfindungen ſeines Lieblings ge
langen Er wagte keine Frage keine Andeutung um nicht
Mary ihrer Unbefangenheit in Gegenwart des Arztes zu be
rauben Als es Frühling wurde miethete Huxley in der
Nähe von WardonHouſe eine Wohnung um wie er ſagte
ſeiner kleinen Annie die Wohlthat der freien Bewegung auf
dem Lande zu theil werden zu laſſen

Dr Huxley bat die Bewohner von Wardon Houſe um die
Sergünſtigung ihnen zuweilen ſein mutterloſes Töchterchen zu
führen zu dürfen Die Bitte wurde natürlich gewährt aber
von ſeiten des Baronets geſchah es ahnungsſchweren Herzens
der Menſchenkenner durchſchaute Huxleys Abſicht das holde
Kind ſollte ein vermittelndes Bindeglied werden zwiſchen dem
Vater und Mary und ihm ſchließlich das theure Mädchen ge
winnen helfen

Es wollte Sir William bedünken als ob der Arzt auf dem
beſten Wege ſei ſein Ziel zu erreichen Während der vollen
drei Jahre die Maria in ſeinem Hauſe weilte hatte er ſie nicht
ſo fröhlich lachen hören als wie jetzt im kindlichen Spiel mit
der vierjährigen Annie Es war ein hübſches Geſchöpfchen
wild übermüthig Wenn es mit ſtürmiſcher Zärtlichkeit das
roſige Geſicht von goldig ſchimmernden Locken umflattert Maria
umhalſte und mit Küſſen faſt erſtickte ſchien alle Schwermuth
aus den Augen und Mienen des ſchönen ernſten Mädchens
wie ausgelöſcht Die liebliche Art und Weiſe wie ſie mit der
Kleinen ſcherzte tändelte und plauderte waren ein reizvolles

Nachdruck verboten

Studium für den ſtillen Beobachter Sir William fühlte ſich
davon entzückt und zugleich ſchmerzlich berührt Er glaubte
hinter der Liebe zu dem Kinde die Neigung für den Vater
aufkeimen zu ſehen Statt darüber wie es ſich für Marys
beſten Freund geziemte Freude zu empfinden überwog in Sir
William die Betrübniß über den wie er glaubte nahe be
vorſtehenden Verluſt ſeines Lieblings Vergebens ſchalt
er ſich einen eingefleiſchten Egoiſten umſonſt ſagte er ſich
daß ſeinen alten Augen keineswegs allein das Recht zuſtehe
an Marias Jugend und nen aufgeblühter Schönheit ſich zu
ergötzen und daß es nun einmal der Welt Lauf ſei und
mithin auch ſeine Pflicht die ihm ans Herz gewachſene Tochter
an einen Fremden zu verlieren

Zu Wardons peinlicher Ueberraſchung vertraute der Arzt
zuerſt ihm ſich an mit der Bitte für ihn den Freiwerber zu
machen

Wenn auch geſtand Huxley dem älteren Freunde
durch die holde Güte welche Miß Maria meiner armen Kleinen

erzeigt meine Hoffnungen ein wenig geſtiegen ſind ſo ſchreckt
doch ein Etwas in Miß Marias Weſen mir gegenüber mich
zurück perſönlich das entſcheidende Wort zu wagen Anderer
ſeits verlangt mein Herz nach Gewißheit deshalb wende ich
mich an Sie Sir William und erbitte von Jhrer Freundſchaft
Jhren großen Einfluß auf die junge Dame zu meinen und
Annies Gunſten geltend zu machen

Mein beſter Huxley verſetzte der Baronet ausweichend
meinen Sie nicht daß in einer ſo heiklen Sache Marias

Gefühl die Stimme ihres Herzens der allein ausſchlag
gebende Faktor ſein muß

Allerdings Aber es könnte ſicher nicht ſchaden wenn Sie
Jhr gewichtiges Wort in die Wagſchale werfen

Die eindringlichen Bitten des Arztes rührten den Baronet
in ſeiner ſelbſtloſen Güte verſprach er ſein Möglichſtes zu ver
ſuchen Seine eigenen Empfindungen gewaltſam beherrſchend
nahm er noch im Laufe desſelben Tages die Gelegenheit wahr
Maria von Mr Huxleys Wünſchen zu unterrichten Wider

ſein Erwarten lehnte ſie den ehrenvollen Antrag ohne Zögern
ab Doktor Huxley beſaß Marias volle Hochachtung ſie be
dauerte aufrichtig dem verdienten Arzt eine vielleicht ſchmerzliche
Enttäuſchung zufügen zu müſſen doch hatte ſie nichts gethan
Hoffnungen auf ihren Beſitz in ihm zu erwecken Das war
für ſie ein beruhigendes Bewußtſein

Bei ihrem entſchiedenen Nein ſtieg in Sir Williams
Bruſt ein warmes Dankgebet empor nichtsdeſtoweniger trat er
nun mit verdoppeltem Eifer als Freiwerber für Mr Huxley
auf Doch was er auch alles hervorhob Maria blieb
dabei ſie werde weder Doktor Huxley noch einen anderen
Mann zum Gatten wählen

Sir William fühlte ſich ſehr erleichtert durch Marias Ent
ſchluß er dankte gerührt mit warmem Lächeln Es gewährte
ihm eine geheime genugthuende Freude zu denken daß er be
reits im Falle ſeines Todes für ſeines Töchterchens
Zukunft die nöthige Fürſorge getroffen gemeine Noth würde
nicht an Maria herantreten ſie war in ſeinem Teſtament zur
Erbin von Wardon Houſe ernannt

Jn möglichſt ſchonenden Worten theilte der Baronet dem
in ſüßen Erwartungen ſchwelgenden Arzte den verneinenden
Beſcheid mit

Der arme Mr Huxley war wie niedergeſchmettert
Sie wäre die prächtigſte Mama für meine Annie geweſen

Warum verſchmäht ſie mich denn Liebt ſie einen anderen
fragte Mr Huxley in einem Athem Sir William konnte
lange keine beſtimmte Antwort geben Endlich erwiderte er

Allerdings habe ich Grund zu glauben daß eine Jugendliebe
für die einſt Maria ein ungeheures Opfer gebracht noch in
alter Tiefe und Stärke in ihrer Seele lebt

Jch kann nicht annehmen begann Mr Huxley
nach kurzem Nachdenken daß eine ſo geſunde Natur
wie Miß Eckwart lebenslang unerfüllbaren Träumen nachhängt
Vielleicht findet ein Jahr und Tag treues Ausharren den er
ſehnten Lohn Was meinen Sie verehrter Freund der
Arzt erhob ſich in neu erwachender Hoffnung dünkt Jhnen



Seite 2 Mittwoch
Eine ſtaatliche Frauengewerbeſchule für die ſich die

Kaiſerin lebhaft intereſſiert wird wie die Poſt meldet vorausſichtlich
in nächſter Zeit in Potsdam errichtet werden Die Stadtverordneten von
Potsdam beſchloſſen der Regierung ein ſtädtiſches Grundſtück koſtenlos
zur Verfügung zu ſtellen Die Schule ſoll zur Ausbildung von Lehrerinnen
für den Haushaltungs und Handelsunterricht dienen

Durch einen Erlaß des Kultusminiſters ſind Vorſchriften
über die Prüfung der Heilgehülfen Maſſeure Krankenwärter
u ſ w getroffen worden durch die Prüfungen die in den ver
ſchiedenen Provinzen bisher verſchieden geſtaltet waren einheitlich ge
ordnet werden Von Jntereſſe iſt daß die Vorſchriften auch auf Perſonen
weiblichen Geſchlechts Anwendung finden

Ueber die amtliche Bezeichnung der preußiſchen
Rettungs Medaille iſt vom Kaiſer eine neue Beſtimmung getroffen
worden Die Bekanntmachung lautet Jch beſtimme hierdurch daß die
durch die Urkunde vom 1 Februar 1833 zur Belohnung einer beſonders
ausgezeichneten Hilfsleiſtung bei Rettung aus Gefahr geſtiftete Auszeich
nung künftighin allgemein die Bezeichnung Rettungs Medaille am
Bande führen ſoll Das Staatsminiſterium hat hiernach das Weitere
zu veranlaſſen Berlin den 8 April 1902 Wilhelm R v Thielen

Gegen die polniſchen Einwanderer richtet ſich eine Ver
fügung der preußiſchen Regierung der zufolge aus dem Weichſelgebiete
ſtammende Auswanderer nicht durch deutſches Gebiet zu laſſen ſind wofern
ſie nicht einen ordnungsmäßigen Paß und 400 Mk in baarem Gelde
oder das Billet zur Ueberfahrt auf einem deutſchen Dampfer vorweiſen
können Kinder unter zehn Jahren Krüppel und Kranke werden über
haupt nicht durch deutſches Gebiet gelaſſen Dieſe Anordnung wurde
dadurch veranlaßt daß ein großer Theil der polniſchen Emigranten bisher
mit Hülfe öſterreichiſcher Answanderungsagenten im Geheimen über die
Grenze ging und dann von dieſen ohne alle Mittel zur Weiterreiſe in
Deutſchland ihrem Schickſal überlaſſen wurden

Pofen 14 April Fünfzehn Verurtheilte des großen Wreſchener
Schulprozeſſes deren Reviſton am Sonnabend vom Reichsgericht ver
worfen wurde haben nun ein Begnadigungsgeſuch an den Kaiſer
eingerreicht

München 14 April Der Verein deutſcher Jrrenärzte hält
heute und morgen hier ſeine Jahresverſammlung unter dem Vorſitze des
Geh Medizinaltaths Prof Jolly Berlin ab Jn der Eröffunngs
ſitzung begrüßte Obermedizinglrath v Graſhey die Verſammelten im
Namen der bayriſchen Staatsregierung und betonte dabei daß der Verein
ſegensreichen Einfluß gewonnen habe ſowohl anf die Ausgeſtaltung der
Geſetzgebung in pfychiatriſchen Fragen wie auch auf dem praktiſchen Ge

biete der Fürſorge für Geiſteskranke und der Errichtung von Jrren
anſtalten

Belgien
Der Belagerungszuſtand droht

Brüſſel 14 April Die Regierung ſcheint keinerlei Zu
geſtändniß machen zu wollen Morgen werden 35000 Mann Militär
unter Waffen ſtehen Am Dienstag wird auch die dritte Milizklaſſe
einberufen werden Gleichzeitig wird wahrſcheinlich der Belagerungs
zuſtand erklärt werden Die Zahl der Opfer der verſchiedenen Zu
ſammenſtöße iſt ſehr beträchtlich Der Ausſtand iſt allgemein in
den Kohlengruben Glasfabriken und Hüttenwerken im Baſſin du Centre
einſchließlich derjenigen von Mariemont und Basconp Jn dem Baſſin
Seraing iſt der Ausſtand allgemein in den Kohlengruben von Vieille
Mariehaye bei Seraing von Bon Buveur und von Concorde bei
Jemappes von Gerard Cloſe und von Petite Bachure bei Herſtal und in
den Gießereien Kettin bei Schleſſin

Merkwürdig geändert hat ſich die Haltung der ſozialiſtiſchen
Führer ſeit Sonnabend ſowohl in der Kammer wie auf der Straße
Wohl haben ſie den Generalſtreik proklamiert aber ſie proklamierten ihn
als die einzig legale Waffe im Gegenſatz zu den blutigen Ausſchreitungen
die ſie ſelbſt verdammen müſſen und für welche ſie die volle Verantwortung
zu tragen haben Die Taktik den Kampf wieder auf legalen Boden zu
verpflanzen und zu dieſem Zwecke auch das Volkshaus am Abend zu
ſchließen ſoll augenſcheinlich die Regierung veranlaſſen von der Auflöſung
der Kammer abzuſtehen und am Mittwoch die Diskuſſton über die Aende
rung der Verfaſſung aufzunehmen Auf dieſe Weiſe können ſie ſich die
Allianz und die Sympathien aller Liberalen und Demokraten zurück
ewinnen nur ſo können ſie der Bewegung zu Gunſten des allgemeinen
timmrechts zu einem erſten Siege verhelfen

Großbritannien
Der Krieg in Siid Afrika

London 14 April Jn der heutigen Sitzung des Unterhauſes
erklärte Balfour der Regierung ſei eine Botſchaft der Burenführer
durch Lord Kitchener am Sonnabend mitgetheilt worden Es ſei eine
Antwort auf dieſe Botſchaft geſandt worden Die Regierung erwarte
weitere Mittheilungen Dem Vernehmen nach enthält dieſe Votſchaft der
Burenführer wenig mehr als die Bitte man möge ihnen geſtatten den
Telegraphen zu benutzen zur Befragung Krügers und der Burendelegierten
in Europa in Betreff der Grundlagen eines Abkommens das man vor
zuſchlagen beabſichtige Bisher ſind als Ergebniß der klerksdorper Con
ferenz der britiſchen Regierung keine umfaſſenden oder abſchließenden
Vorſchläge gemacht worden

Eine Depeſche Kitcheners vom 13 April meldet aus Pretoria Oberſt
Colenbrander griff am 8 April Beyers Lager an Oberſt Murray
wurde dabei ſchwer verwundet Leutnant Lincoln getödtet ein
Leutnant und fünf Mann verwundet Der Verluſt des Feindes an
Todten Verwundeten und Gefangenen betrug 106 7 Mann Die
Streitmacht des Oberſten Terman wurde in der Nähe von Bulfontein
von einer numeriſch ſtärkeren feindlichen Macht angegriffen ein Offizier
zwei Mann ſind gefallen vierzehn Mann wurden verwundet und ein
Theil einer Patrouille gefangen Jn Weſt Transvaal in der Nähe
von Rooiwal griff der Feind am 11 April den Oberſten Kekewich an
Es entſpann ſich ein heißer Kampf der Feind wurde zurückgeworfen
und ließ 44 Todte darunter den Kommandanten Potgieter auf dem
n

nach dem Vorgefallenen die Fortſetzung unſeres freundſchaftlichen
Verkehrs für ausgeſchloſſen

Keineswegs Mr Huxley Jch wüßte nicht weshalb Sie
aus übergroßer Empfindlichkeit Jhre nachbarlich freundſchaft
lichen Beſuche einſchränken ſollten

n Sir William Es iſt mir hauptſächlich um Annies
willen

So kamen denn Doktor Huxley und KleinAnnie nach wie
vor nach Wardon Houſe Der allen eigene geſellſchaftliche
Takt half glücklich über das erſte peinliche Begegnen hinweg
mit der Zeit ſtellte eine freundliche Unbefangenheit zwiſchen
dem Arzt und Maria ſich her ſie lernten mit einander ver
kehren wie gute Freunde aber Mr Huxleys ſanguiniſche
Hoffnungen gewannen dabei nicht an Ausſicht auf Verwirk
lichung

39 Kapitel
Schwere Gewitterwolken ballten ſich im Weſten zuſammen

zu einer gigantiſchen Gebirgswand die nun vom Horizont lang
ſam ſich vorſchob mit rothgelb gezackten Rändern welche un
heimlich grell abſtachen von der Gewitterwolke die eine tief
ſchwarzblaue Färbung annahm Am frühen Nachmittag wurde
es ſo dunkel als ob es Nacht wäre die dabei herrſchende feier
liche Stille in der Natur wirkte um ſo beklemmender angeſichts
des Kampfes der Luftgeiſter der drohend ſich verbreitete

Die hohen und breiten bis auf den Erdboden reichenden
Fenſterthüren des Gartenſaales im Wardon Houſe ſtanden noch
weit offen Da das Landhaus auf leichter Anhöhe erbaut war
und nach allen Seiten die Vorzüge einer faſt unbegrenzten
Fernſicht bot konnten die Bewohner ungehindert alle Vorgänge
in der Natur beobachten So auch jetzt während Sir
William und Maria in einem der offenen Fenſter lehnten
folgten ihre geſpannten Blicke dem erhabenen Schauſpiele der
kämpfenden Wolkenheere

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Schlachtfelde 34 Verwundete und 20 Unverwundete wurden gefangen
Der Verluſt der Engländer war Ein Offizier und 5 Mann todt
52 Verwundete Vei der Verfolgung erbeutete Oberſt Kekewich zwei
Kanonen und ein Da ineng s

Um Mitternacht fand in der Wohnung Chamberlains ein Miniſter
rath ſtatt Salisbury und Balfour nahmen an demſelben nicht Theil
Der Miniſterrath dauerte über eine Stunde Die heutigen Morgenblätter
kommentieren den um Mitternacht ſtattgehabten Miniſterrath Die Times
ſagen der Miniſterrath könne nicht von großer Wichtigkeit geweſen ſein
da mehrere Miniſter dabei gefehlt hätten Die übrigen Blätter beſprechen
die Bedingungen welche u den Buren ſtellen könne Standard
meint es ſeien keine eigentlichen Unterhandlungen im Gange England
habe ſich darauf beſchränkt ſich bereit zu erklären die Unterwerfung der
Buren entgegenzunehmen und ihnen aus Gnade Die Red gewiſſe Zu
geſtändniſſe zu machen Daily Mail erklärt daß kein Kriegsgefangener
nach Südafrika zurückkehren werde der nicht vorher den Treueid geleiſtet
habe Außerdem dürfe man den Buren keine einzige Waffe laſſen Daily
Telegr ſagt das wichtigſte bei den Verhandlungen ſei daß die Mehrheit
der Buren die Geſinnung Krügers nicht theilt

Wie bereits kurz berichtet ſind Schalk Burger Louis Botha Lucas
Meyer Delarey Steijn und Dewet mittels Sonderzuges von Klerksdorp
in Prätoria eingetroffen Sie reiſten in der Nacht von Klerksdorp in
zwei Sonderzügen ab die nur in Potſchefſtroom hielten wo in dem
Warteraum geſpeiſt wurde Die Delegierten aus Transvaal ſaßen in dem
einen Zug den anderen nahmen diejenigen aus dem Oranje Freiſtaat ein
Erſtere wohnen hier in einem Hauſe das kürzlich General Hamilton be
wohnte letztere befinden ſich in einem anderen Hauſe Aus der gemein
ſamen Reiſe der Burenvettreter in Lord Kitcheners Hauptquartier muß
man ſchließen daß die Beſprechungen in Klerksdorp eine der Verſtändigung
mit England günſtige Stimmung erzeugt haben und daß man es auch
für möglich hält eine brauchbare Verhandlungsbaſis zu finden Ob es
trotzdem endlich gelingen wird die beiderſeitigen Forderungen auf einer
mittleren Linie zu vereinigen bleibt natürlich noch fraglich

Aſien
Peking 14 April Die Befehlshaber der verbündeten

Truppen kamen überein die vorläufige Regierung in Tientſin aufrecht
zu erhalten entweder bis zur Schleifnng der Forks wie in der Zuſammen
kunft der Befehlshaber am 6 April 1901 beſchloſſen war oder bis zum
1 Juli die Regierung ſoll aber auf keinen Fall früher aufgelöſt werden
als vier Wochen nach Annahme gewiſſer Bedingungen durch die chineſiſche
Regierung Zu dieſen Bedingungen gehören auch die folgenden Die
chineſiſche Regierung muß ſich verpflichten die Forts nicht wieder auf
zurichten auch keine neuen Forts zwiſchen Peking Takn und Schanhaikwan
zu bauen Die chineſiſche Polizeitruppe in der Stadt darf nicht mehr als
2500 Mann betragen und chineſiſche Truppen dürfen ſich der Stadt nicht
auf weniger als 30 km nähern Die Eiſenbahn Pekin Schanhaikwan
ſoll an die chineſiſche Regierung erſt zurückgegeben werden wenn die
Befehlshaber der verbündeten Truppen ihre Zuſtimmung ertheilt haben

Ans der Umgebung
r Gerbſtedt 13 April Diebſtahl Jn vergangener Nacht

wurde der Kaſten einer Drillmaſchine des Fuhrherrn Beinert erbrochen
und daraus verſchiedene Geräthſchaften geſtohlen Von dem Diebe fehlt
jede Spur

BVitterfeld 14 April Flaſchenpoſt Auf der Fahrt von
Holland nach London warf der Sohn des Herrn Brauereidirektor
Dr Brömme am 4 März 1902 Abends 8 Uhr eine Flaſche mit einem
beſchriebenen Zettel über Bord des Schiffes Anglia Das Schiff war
zu dieſer Zeit 9 Stunden von der holländiſchen Küſte entfernt d h circa
80 Seemeilen Jntereſſant iſt es daß Herr Dr Brömme vor 3 Tagen
Nachricht von der Jnſel Borkum Nordſeebad erhielt worin ein Bewohner
dieſer Jnſel den Fund der Flaſche mittheilt Die Flaſche hat zu ihrer
Reiſe von der engliſchen Küſte bis an die weſtlichſte deutſche Nordſeeinſel
37 Tage gebraucht

Delitzſch 14 April Geſtohlenes Fahrrad Am Sonnabend
Abend nach 9 Uhr wurde dem Stallſchweizer vom Rittergut Storckwitz
ein Fahrrad geſtohlen Derſelbe hatte ſich in die Kluge ſche Barbierſtube
begeben und ſein Rad im Hausflur eingeſtellt Als er daſſelbe nach
kurzer Zeit zur Heimfahrt beſteigen wollte war das Rad verſchwunden
Durch ein merkwürdiges Zuſammenwirken von Umſtänden kam ein an
geſehener Landwirth aus der Umgebung Herr H aus B kurze Zeit in
Verdacht den Diebſtahl ausgeführt zu haben

Werlitzſch 14 April Verſtorben Der Schmiedegeſell Karl
Chriſtokat von hier welcher in der Nacht zum 17 März d Js bei einer
Meſſerſtecherei hierſelbſt von dem Knecht Möbius aus Ennewitz ſchwer
verletzt wurde iſt am geſtrigen Tage im Diakoniſſenhauſe zu Halle
verſtorben

Wethau 14 April Tödtlich verunglückt Der Agent Dir
von hier kam in der Nacht zum Sonntage auf dem Heimwege an dem
Fluthbrückchen kurz vor der Wethaubrücke zu Falle und ſtürzte über zwei
Meter tief auf den Wieſenboden und zwar ſo unglücklich daß er ſich eine
innere Verletzung zuzog die einen Bluterguß aus Naſe Mund und Ohren
zur Folge hatte außerdem bohrte er ſich mit dem Kopfe zur Hälfte in
das vom Regen anufgeweichte Erdreich am Stiaßenrande gleichſam hinein
Die Leiche wurde nach der gerichtlichen Beſichtigung am Sonntag Nach
mittag in die Wohnung ſeiner Frau gebracht

Jeßnitz 13 April Ueberfallen Auf dem Wege von Jeßnitz
nach Raguhn wurde die 16 jährige Sch von hier von einem mit hell
braunem Ueberzieher und grauer Hoſe bekleideten Fremden überfallen
Die fortgeſetzten Hilferufe der Bedrohten ließen den Ränber welcher es
auf eine Vergewaltigung des Mädchens abgeſehen hatte nicht zur That
kommen er entfloh

Naumburg 14 April Unfall Ein Radfahrer kam geſtern
die ſteile Straße von Plotha herabgefahren verlor die Herrſchaft über ſein
Rad und rannte gegen einen Baum ſo daß er blutend und bewußtlos
liegen blieb Nachdem er ſich im Goldenen Raben wieder etwas erholt
hatte ſetzte er ſpäter ſeine Reiſe mit der Eiſenbahn fort

Bad Köſen 13 April Goldene Hochzeit Der Kohlen
händler Ednard Haaſe und Ehefrau feierten heute goldene Hochzeit Der
Jubilar ſteht im 79 und die Jubilarin im 74 Lebensjahre

Stadtverordneten Sitzung
Halle 14 April

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Steckner Maurermeiſter Hilde
brandt und Kaufmann Uber

Eine zur Kenntnißnahme mitgetheilte Petition in welcher gebeten wird
den von der Deſſauerſtraße über den Galgenberg nach Giebichenſtein
führenden Weg als Kommunikationsweg zu übernehmen wird auf
4 Wochen zurückgelegt weil dem Magiſtrate eine gleiche Petition zu
gegangen iſt

Eingegangen iſt eine mit 16 Unterſchriften bedeckte Jnterpellation
in welcher gefragt wird ob es wahr iſt daß der auf der Peißnitz hinter
dem Reſtaurant nach dem Gehölze führende breite ſog Mittelweg ein
gezogen werden ſoll wenn dies beabſichtigt wird ſollen die Gründe dafür
angegeben werden Herr Bürgermeiſter v Holly Ein bezüglicher Be
ſchluß ſei nicht gefaßt jedoch werde der Magiſtrat in nächſter Sitzung auf
die Sache zurückkommen

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird dann in die Tagesordnung eingetreten

1 Die Verſammlung nimmt von dem Finalabſchluß über
Kapitel XIII Bauweſen für 1900 Kenntniß Ueberſchreitungen
in Höhe von 27 688,48 Mk die hauptſächlich mit 12600 Mk bei
dem Erweiterungsbau der Liebenauer Volksſchule vorgekommen ſind werden
nachbewilligt Berichterſtatter St V Heiſer und Schmidt

2 Wegen der Fluchtlinienfeſtſetzung und des Ausbaues der
Uferſtraße ſind von der Firma Heinrich Franck Söhne und Regierungs
Aſſeſſor a D Kuntze 4 Eingaben eingegangen Die Firma Heinrich
Franck Söhne bittet um Aufhebung des mit Herrn Kommerzienrath
Steckner geſchloſſenen Vertrages nach welchem das Uferſtraßen Projekt um
15 Jahre zurückgeſtellt werden ſoll eine weitere Eingabe genannter Firma
betrifft die Fluchtlinien und Höhenlage ſowie den Ausbau der Uferſtraße
Herr Regierungs Aſſeſſor a D Kuntze bittet 2 den Magiſtrat zu erſuchen
vor Offenlegung des Fluchtlinienplans für die Uferſtraße mit dem Bitt
ſteller in Verhandlung zu treten da die ſchnelle Erzielung eines Ein
verſländniſſes zwiſchen der Stadtgemeinde und ihm in beiderſeitigem
Intereſſe liegen dürfte b die Verſammlung wolle den mit Herrn
Kommerzienrath Steckner geſchloſſenen Vertrag die Uferſtraße längs des

16 April Nr 88
Mühlgrabens vor Ablauf von 15 Jahren nicht auszubauen rückgängig
machen und mit thunlichſter Beſchleunigung zum Ausbau dieſer Straße
wenigſtens bis zur Grenze des Steckner ſchen Grundſtücks ſchreiten Der
Berichterſtatter St V Brünecke führt aus daß gegen den beſchloſſenen
Fluchtlinienplan von den Petenten Widerſpruch erhoben iſt und Verhand
lungen vor dem Stadtausſchuß ſchweben weshalb der Verſammlung nichts
anderes Ubrig bleibe als die Eingaben dem Magiſtrat als Material zu
überweiſen Es wird ſo beſchloſſen

3 Die Ausbaubedingungen für die Straße L im ſüdlichen
Bebauungsplane zwiſchen Merſeburger und Thomaſiusſtraße werden feſtgeſetzt Grrichterſiacler St V Hildebrandt und Schmidt

4 Zur Umpflaſterung der kl Märkerſtraße zwiſchen Leipziger
ſtraße und dem Diakonatgebäude werden 720 Mk bewilligt welche auf
Kapitel XIII zur Verfügung ſtehen Berichterſtatter St V Stephan

5 Zur Erbauung eines Kanals auf der Weſtſeite der
Beeſenerſtraße zwiſchen Hutten und Buggenhagenſtraße werden 6240
Mark bewilligt Berichterſtatter St V Heiſer und Schmidt

6 Die Beſeitigung bezw Erneuerung der proviſoriſchen Holz
treppe neben dem Kaiſerdenkmal welche vom Martinsberg in die
Anlagen der Poſtſtraße hinabführt iſt nothwendig geworden Der Magi
ſtrat erſucht die StadtverordnetenVerſammlung zur Herſtellung einer
maſſiven Treppenanlage 2000 Mk 5 bewilligen Die Berichterſtatter
der Bau und Finanzkommiſſion St V Gygas und Hofmeiſter em
pfehlen Ablehnung der Vorlage da ſeit Einweihung des Kaiſerdenkmals
in der Poſtſtraße hinreichende Verbindungen vorhanden ſeien und ein Be
dürfniß für Beibehaltung der Treppe nicht beſtehe Herr Stadtbaurath
Genzmer führt aus daß die vorhandene Treppe ſo ſtark benutzt wird
daß dadurch ein Bedürfniß zur Beibehaltung der Treppe erwieſen iſt daß
aber in Zukunft dort eine Verbindung noch viel nothwendiger ſein werde
die proviſoriſche Treppe müſſe aber abgebrochen werden wenn die Mittel
zur Schaffung einer maſſiven nicht bewilligt werden Nach längerer Er
örterung wird die Vorlage abgelehnt und beſchloſſen den Magiſtrat zu er
ſuchen die Holztreppe zu beſeitigen

7 Magiſtrat bheantragt zu dem in München zu errichtenden Petten
kofer Denkmal einen Beitrag von 500 Mk zu bewilligen St V
Uber beantragt Namens der Finanzkommiſſion nur 200 Mk zu dem
Zwecke zu bewilligen St V Thiele erklärt daß ſeine Freunde die Ver
dienſte Pettenkofers uneingeſchränkt anerkennen daß ſie aber trotzdem den
Beitrag ablehnen weil ſie der Anſicht ſind daß die Ehrung eines Mannes
durch ein Denkmal nicht vergrößert werden kann und es mehr im Geie
Pettenkofers liege jede Summe auch die kleinſte im Jntereſſe der Ver
beſſerung der ſanitären Verhältniſſe auszugeben St V Dr Kohl
ſchütter tritt ſehr warm für die Bewilligung von 500 Mk ein Die
Magiſtratsvorlage wird gegen eine ſtarke Minderheit abgelehnt und darauf
der Antrag der Finanzkommiſſion gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
genehmigt

8 Der Verſammlung wurde am 10 Oktober 1901 eine Vorlage unter
breitet über die Verpachtung der zwiſchen dem Riebeck ſchen Grundſtücke
und der Delitzſcherſtraße belegenen ſtädtiſchen Parzelle behufs Er
richtung von maſſiven Verkaufsläden auf derſelben Vor der
Beſchlußfaſſung der Verſammlung ging jedoch ein Schreiben der Frau
Kommerzienrath Riebeck ein in welchem dieſelbe um Aufklärung bat wo
durch das Frontrecht welches ſie an der Delitzſcherſtraße beſeſſen verloren
gegangen ſei Gleichzeitig erbot ſich die Anliegerin den betr Gebände
ſtreifen anzukaufen falls das Frontrecht durch eine anderweite Feſtſetzung
einer Fluchtlinie verloren gegangen ſei Behufs Aufklärung des Sach
verhalts wurde die Vorlage zurückgezogen Nach Prüfung der
Verhältniſſe iſt feſtgeſtellt worden daß eine förmliche Feſtſtellung der
Fluchtlinie für den in Frage kommenden Theil der Delitſſcher
ſtraße nach Maßgabe des Fluchtliniengeſetzes vom 2 Juli 1875 nicht
ſtattgefunden hat Um nun die Möglichkeit in der Hand zu behalten
dieſen Straßentheil welcher einen ganz bedeutenden Verkehr hat ſpäter
noch verbreitern zu können ſoll ſowohl von einer Verpachtung des frag
lichen Bauſtreifens als auch von einem Verkauf deſſelben abgeſehen und
zunächſt eine Fluchtlinie feſtgeſetzt werden welche eine ſpätere Verbreiterung
der Straße vorſieht und welche mit der Fluchtlinie des Riebeck ſchen
Hauſes läuft St V Heiſer empfiehlt Namens der Baukommiſſion die
vom Magiſtrat vorgeſchlagene Fluchtlinie feſtzuſetzen St V Thiele
ſpricht gegen die Vorlage weil die Feſtſetzung der Fluchtlinie nichts weiter
bedeute als daß die Stadt wichtige Rechte aufgiebt einzig und allein zum
großen Nutzen des Riebeck ſchen Grundſtücks welches durch die neue Flucht
linie an die Straße gerückt werde und dadurch Frontrecht erhalte Event
iſt Redner dafür die Fluchtlinie in der jetzigen Grenze der Straße feſt
zuſetzen Herr Stadtbaurath Genz mer legt klar daß die Feſtſetzung der
Fluchtlinie nothwendig erſcheint weil ſpäter eine Verbreiterung der
Delitzſcherſtraße ſicher vorgenommen werden muß und der Erwerb des
Straßenterrains für die Stadt koſtſpieliger wird wenn die Eiſenbahn
verwaltung Gebäude in die jetzige Fluchtlinie ſetzen ſollte St V Richter
beantragt behufs Aufklärung der Verhältniſſe die Vorlage noch einmal an
die Baukommiſſion zurückzugeben Die Herren Stadtbaurath Genzmer
und Stadtrath Dönitz ſowie St V Heiſer ſtellen feſt daß das
Riebeck ſche Grundſtück unzweifelhaft Frontrecht beſitzt und von einem Ge
ſchenke an die Eigenthümerin keine Rede ſein kann St V Heiſer be
merkt auch St V Thiele habe durch ſeine Ausführungen bewieſen daß
er keine Ahnung von dem eigentlichen Weſen der Fluchtlinienfeſtſetzung
habe Nach ſehr langer Erörterung wird der Vertagungsantrag Richter
abgelehnt und ſodann die vom Magiſtrat vorgeſchlagene Fluchtlinie feſt

eſetzt2 9 Unterm 6 Auguſt 1898 iſt mit dem Vorſtand der chriſtlichen

Herberge zur Heimath ein Vertrag geſchloſſen worden wonach die
Herberge verpflichtet iſt den mittelloſen Wanderern welche ihr von
der PolizeiVerwaltung überwieſen werden auf die von der letzteren be
ſtimmte Zeit Koſt und Nachtquartier im Hausgrundſtück Ludwig Wucherer
ſtraße Nr 11 zu gewähren und die Wanderer falls ſie mit Ungeziefer
behaftet ſind von demſelben zu reinigen Dieſe der Angelegen
heit hat ſich durchaus bewährt ſowohl hinſichtlich des Koſtenpunktes als
auch des polizeilichen Jntereſſes Die Räumlichkeiten in denen die
Wanderer ſeitens der Herberge untergebracht werden genügen jedoch
den polizeilichen Anforderungen nicht Ein Umbau der fraglichen
Gebäude iſt unthunlich ſodaß der Vorſtand der Herberge vor
die Frage geſtellt iſt ob er die Verpflegung der Wanderer auf
geben oder koſtſpielige bauliche Veränderungen vornehmen ſoll
Er hat ſich zu letzterem entſchloſſen für den Fall daß die
Stadtgemeinde die Verpflegungsſtation auf eine längere Reihe von Jahren
in dem oben bezeichneten Grundſtücke belaſſen will Der Vorſtand hat
deshalb den Antrag geſtellt den obenerwähnten Vertrag auf die Dauer
von 20 Jahren zu verlängern und in denſelben eine Beſtimmung wegen
der Nachprüfung der Verpflegungsſätze aufzunehmen Eine Vertragsdauer
von 20 Jahren erſchien zu weitgehend jedoch iſt dem Vorſtande der
Herberge in Ausſicht geſtellt den erwähnten Vertrag zwar nicht
auf 20 aber auf weitere 12 Jahre zu verlängern mit der Maß
gabe daß alle 3 Jahre das erſte Mal 1905 eine Nachprüfung
der Verpflegungsſätze ſtattfinden ſoll Falls über die Höhe der Sätze
zwiſchen den Parteien eine Einigung nicht zu Stande kommen ſollte ſoll
die Feſtſetzung jener Sätze einem Schiedsgericht übertragen werden Ver
ſammlung erklärt ſich mit der Verlängerung des Vertrages auf die Dauer
von 12 Jahren nach den Anträgen der Finanzkommiſſion einverſtanden
Berichterſtatter St V Uber

10 Ueber die Petition des Haus und Grundbeſitzer Vereins
Trotha betr den Straßenausbau in den Vororten wird zur Tages

ordnung übergegangen weil deren Begehren inzwiſchen bereits durch den
Magiſtrat Erledigung gefunden hat Berichterſtatter St V Föhring

Endlich wird noch genehmigt daß im Stadttheater auch eine dritte
Vorſtellung zu Gunſten der Burenfrauen und Kinder ohne Entſchädigung
an die Stadt veranſtaltet wird Berichterſtatter St V Roth

Lokales
Dei Nachdruck unſerer Origingl Pokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Apri
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellung
von drei Polizei Sergeanten in 2 Leſung ſowie die Anſtellung eines
Bureau Aſſiſtenten Julian Günther Jm Haushaltsplane ſind 4000 Mk
als Vergütung für die 3 Polizeiärzte DDr Thamhayn Schreyer und
Rammelt ausgeworfen Herr Dr Thamhayn muß nach 22 jähriger Thätig
keit infolge ſchwerer Krankheit von dem Amte zurücktreten Die Siadt
verordneten Verſammlung genehmigte in Uebereinſtimmung mit der Eeſund
heitskommiſſion daß die betreſſenden Funktionen künſtig nur noch von den
Herren Sanitätsrath Dr Schreyer und Dr Nammelt wahrgenommen
werden und jeder derſelben eine jährliche Vergütung von 2000 Mk erhält
Gleichzeitig wurde Herrn Dr Thamhayn als äußerer Beweis des Dankes
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Nr 88 Mittwoch
für ſeine um die Sanitätspolizei verdienſtvolle Thätigkeit eine lebenslängliche
Rente von 750 Mk jährlich zugeſprochen

Brücken und Straßenbauten auf den Pulverweiden Der
StadtverordnetenVerſammlung haben Entwürfe und Koſtenanſchläge für
die Brücken und Straßenbauten welche die Errichtung des Elektrizitäts
werks erforderte vorgelegen Dieſelbe hat der Vorlage grundſätzlich zu
geſtinmt und von den geforderten Koſten bisher bewilligt 32600 Mk
für die Straße am Fluthgraben und 4850 Mk für die Verbindung mit
der Wieſenſtraße Die Entwürfe ſind hierauf der Königl Waſſerbau
inſpektion zur Veranlaſſung der ſtrompolizeilichen Prüfung zugeſtellt worden
und haben dem Herrn Miniſter für ren Arbeiten vorgelegen Jn
Verfolg dieſer Prüfung hat der Herr Regierungspräſident die Entwürfe
unter verſchiedenen Abänderungsbedingungen genehmigt Letztere machte
eine nochmalige Umänderung der Entwürfe erforderlich Nachdem dieſelbe
beendigt iſt beantragt der Magiſtrat bei der StadtverordnetenVer
ſammlung die endgiltige Genehmigung der Entwürfe und Bewilligung der
Mittel Es werden verlangt für die Uferſtraße entlang der Saale auf
der Strecke zwiſchen dem Oſtende der Straße Holzplatz und der
nordöſtlichen Ecke des Grundſtücks für das Elektrizitätswerk ſowie für die
Ueberbrückung des zu belaſſenen Fluthgrabens 124800 Mk Straße
entlang des Fluthgrabens ſowie Verbindung dieſer Straße mit der
Wieſenſtraße und Ueberbrückung des Fluthgrabens 76 400 Mk Verbin
dungsſtraße mit Glaucha und Strombrücke über die Saale 341500 Mk

erſtellung des Vorfluthkanals in der Straße am Holzplatz und Ver
heben dieſer Straße mit der projektierten Uferſtraße 12050 Mk Er

weiterung des Flußbettes der Schiffsſaale 12000 Mk insgemein 10100
Mk Zuſammen ſind alſo 576850 Mk erforderlich7 Sie Handwerkerſchule die im Jahre 1870 von der Königl
Regierung und der Stadt Halle als Gewerbliche Zeichenſchule begründet
wurde hatte im letzten Schuljahre die größte Beſuchsziffer und auch das
größte Lehrerkollegium aufzuweiſen Außer dem Direktor unterrichteten im
Berichtsjahre 33 Lehrer im Sommerhalbjahre 906 im Winterhalbjahre
1114 Schüler Zur Unterbringung dieſer Schülerzahl waren im Sommer
45 Kurſe mit 185 wöchentlichen Unterrichtsſtunden im Winter 70 Kurſe
mit 295 wöchentlichen Unterrichtsſtunden nothwendig Am 14 Mai be
ſuchte Herr Gewerbeſchuldirektor Kuhnow aus Dresden und am 30 Mai

err Großherzogl Gewerbeſchuldirektor Or Meiſel die Anſtalt Am
91 Juni war Herr Geh Regierungsrath Dönhoff aus Berlin zur Be
rathung über die Regulierung des Gehaltes des Direktors anweſend Bei
dieſer Gelegenheit fand eine eingehende Beſichtigung der Schule ſtatt
auch wohnte Herr Geheimrath Dönhoff dem Unterrichte in einigen Klaſſen
bei An 5 Juli beſichtigte Dem Rektor C M Oldin aus Landskrona
und am 18 December Herr Direktor Malſch aus Jena die Einrichtungen
im neuen Schulgebäude

Für die Burenfrauen und Kinder Jm Evangeliſchen
Vereinshauſe tagte der Ausſchuß zur Veranſtaltung von Aufführungen zu
Gunſten der Burenfrauen und Kinder Es ſoll zur Aufführung gelangen
unter Mitwirkung geſchätzter hieſiger Bürger unter Regie des Herrn Ober
regiſſeur C Scholling Boomplaats eine dramatiſierte Epiſode aus
den erſten Burenkriegen von Prof K Dove Jena Den muſikaliſchen
Theil übernimmt das verſtärkte Theaterorcheſter Ferner iſt die Mit
wirkung des Lehrergeſangvereins der Liedertafel und Sang und Klang ge
ſichert Lebende Bilder ſind in Vorbereitung Die Oberregie hat Direktor
Richards übernommen Der Magiſtrat hat die Räume des Stadt
theaters für den 10 und 11 Mai bewilligt Um die großangelegten Ver
anſtaltungen auch den Minderbegüterten zugängig zu machen iſt eine Auf
führung zu ermäßigten Preiſen in Ausſicht genommen und der Magiſtrat
um Ueberlaſſung des Theaters an einem weiteren Tage erſucht

Stadttheater Für die morgige letzte Aufführung des Schwankes
Familie Knickmeyer gilt das Farben Abonnement Farbe weiß Dem

Schwank voran geht die Operette Des Löwen Erwachen Die 20 Auf
führung des Schauſpiels Alt Heidelberg findet am Donnerstag ſtatt
Das Farben Abonnement iſt aufgehoben doch haben Beamtenbillets Giltig
keit Das Hauptintereſſe der letzten Woche der Opernſaiſon beanſprucht
das Benefiz für die Balletmeiſterin Frau Stahlberg für welches
Meyerbeers große Oper Robert der Teufel in Scene geht Sämmtliche
Tänze ſind von Frau Stahlberg arrangiert Robert der Teufel wird
da mit Sonntag die Oper ſchließt nur einmal gegeben Heute Diens
tag Samſon und Dalila Abſchiedsvorſtellung für Frl Behnné

Welt Panvrama gr Ulrichſtraße 6 J Jn dieſer Woche ſind
ſehenswerthe Anſichten von den böhmiſchen Bädern Teplitz Karlsbad

Narienbad und Franzensbad welche bekanntlich herrliche Naturſchönheiten
beſitzen ausgeſtellt Nächſte Woche führt die Reiſe nach Konſtantinopel

Die Matinee welche am nächſten Sonntag Vormittag 12 Uhr
im Saale der Berggeſellſchaft zu Gunſten des Robert Franz Denkmals
ſtattfinden ſoll verſpricht einen muſikaliſchen Genuß auserleſenſter Art
Herr Reiſenauer vielleicht der bedeutendſte Pianiſt der Gegenwart der
dieſen Winter wieder einzigartige Triumphe geſeiert hat wird zunächſt die
Asdur Sonate mit Variationen und Trauermarſch von Beethoven ſpielen
dann die ſymphoniſchen Etuden von Schumann jene zwölf entzückenden
Variationen die er in beſonders meiſterhafter Weiſe zum Vortrag zu
bringen verſteht Den Schluß bilden endlich drei Stücke von Chopin
Die Berceuſ Desdur das vollendetſte Schlummerlied das es geben
kann den Walzer in Asdur der ſo oft von Dilettanten malträtiert wird
aber unter den Händen eines ſolchen Künſtlers zum duftigſten Reigen
wird und endlich die große Polonaiſe in Asdur mit dem ergreifenden
Mittelſa in A Dazwiſchen wird Herrn Reiſenauers frühere Schülerin
Frl Riemann unſere geſchätzte Geſangs und Klavierlehrerin zehn Lieder
von Rob Franz ſingen Billets ſind zu haben in der Muſikalienhandlung
von Hothan Gr Steinſtraße

Der Maſchinen Techniſche Verein erörterte in der lehten außer
ordentlichen Hauptverſammlung die geſtellten Anträge zu dem Pfingſten in
Dortmund ſtattfindenden Verbandstage des Deutſchen Techniker Verbandes
und wählte ſeinen erſten Vorſitzenden Herrn Jngenieur E Anſchütz zum
Delegierten

Verein ehem Angehöriger der Bayriſchen Armee Jn
der letzten Generalverſammlung berichtete der Vorſitzende über den Ver
lauf des 3 Stiftungsfeſtes und brachte ein Danktelegramm und Schreiben
des Prinzregenten Luitpold zur Verleſung Das Ehrenmitglied des Vereins
Herr Geheimrath Oberſtabsarzt Dr Fries hat der Fahnenkaſſe wiederum
den anſehnlichen Betrag von 50 Mk geſtiftet Dem Vorſitzenden Herrn
Fabrikant M Jaculi wurde für ſeine viele Mühe Uneigennützigkeit
und Aufopferung für den Verein Dank dadurch zu Theil daß ihm die
Verſammlung dauernd zum Vereinsvorſitzenden wählte

Gemiſchtchöriger Geſang Verein Cröllwitzer Brücke Jn
der letzten Generalverſammlung würde der Vorſtand wie folgt gewählſt
Auguſt Teudeloff 1 Vorſitzender Guſtav Juſt 2 Vorſitzender Max
Spaar mann 1 Schriftführer Paul Herrmann 2 Schriftführer
Otto Herrmann Kaſſierer Otto Kunze Archivar
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Blaues Kreuz Donnerstag den 17 d M Abends 8 Uhr wird im

großen Saal des Stadtmiſſionshauſes Roſenthal Weidenplan 4 ein
Theeabend des Blauen Kreuzes ſtattfinden in welchem Geſangs und
Jnſtrumental Darbietungen mit Anſprachen wechſeln werden Den
Hauptvortrag hält Herr Winkler über das Thema Was das Blaue
Kreuz will und was es nicht will Gäſte ſind willkommen Der Eintritt
koſtet 15 Pfg

Zugverſpätung Der Berliner Schnellzug traf heute Vormittag
infolge eines Maſchinendefekts mit etwa 40 Minuten Verſpätung hier
ein Die Verkehrsſtörnung wegen des Unwetters waren auf der Strecke
Berlin Halle noch im Laufe des geſtrigen Vormittags behoben ſo daß von
11 Uhr ab die Züge wieder regelmäßig abgelaſſen werden konnten

Wettſpiel Der Halleſche Fußballklub Viktoria hatte mit der
I Mannſchaft des Weißenfelſer Fußballklub Viktoria ein Wettſpiel das
mit 3 zu Gunſten der Hallenſer verlief

Patentiert wurde den Herren Dr Daniel Vorländer und Bruno
Dreſcher hierſelbſt ein Verfahren zur Darſtellung von Monoacylver
bindungen der Jndoxylſäure und des Jndoxyls A L G Dehne ein
Verfahren zum Brauchbarmachen des in Zuckerfabriken aus den Verdampf
körpern ablaufenden Kondenswaſſers zum Keſſelſpeiſen

Unfall Der Regierungsverordnung vom 12 December 1896 gemäß
iſt für den Gebrauch landwirthſchaftlicher Maſchinen deren Ueberdeckung vor
geſchrieben Am 30 Juli v J ließ der Gutsbeſitzer Schulte die Häckſel
maſchine durch ein Göpelrberk in Gang ſetzen bei welchem die ſchadhaft
gewordene Ueherdeckung der Wellen fehlte Da die polniſchen Arbeiter die
Arbeit niedergelegt hatten wurden zur Bewegung des Göpelwerks zwei
Knaben angenommen und ihnen zur Verhütung eines möglichen Unfalls
verſchiedene Vorſchriften recht eindringlich eingeſchärft Jnſonderheit wurden
ſie gewarnt ſich auf die Welle zu ſetzen Der eine der beiden Knaben
handelte aber muthwillig dieſem Verbot entgegen und zog ſich dadurch
erhebliche Verletzungen zu Schulte wurde weil er entgegen der Vor
ſchrift in der angezogenen Regierungsverordnung das Göpelwerk in unbe
decktem Zuſtande hatte in Bewegung ſetzen laſſen wegen fahrläſſiger
Körperverletzung unter Anklage geſtellt wegen dieſes Vergehens aber von
der Strafkammer des Landgerichts freigeſprochen dahingegen wegen der
Uebertretitng der Regierungsverordnung zu einer Geldſtrafe verurtheilt
Gegen das landgerichtliche Urtheil legten ſowohl die Staatsanwaltſchaft
als der Angeklagte Reviſion ein und die Akten wurden in Folge deſſen
an das Reichsgericht geſandt Da die Staatsanwaltſchaft vor der Ent
ſcheidung ihre Reviſion zurückgezogen hatte erachtete ſich das Reichsgericht
für unzuſtändig weil über die Anwendung der Regierungsverordnung das
Kammergericht ausſchließlich zu entſcheiden habe Der Straſſenat er
kannte auf Zurückweiſung der Reviſion Er nahm an daß der Angeklagte
da die Ueberdachung des Göpelwerks unbrauchbar geworden war daſſelbe
nicht eher in Bewegung ſetzen laſſen durfte als bis ſie wieder in brauch
baren Zuſtand gebracht war

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Vertagt wurde die Verhandlung gegen den Bauunternehmer Karl
Schötenſack von hier 57 Jahre alt der ſich wegen Vergehens gegen
8g 53 des Krankenverſicherungsgeſetzes zu verantworten hatte Er ſoll nach
der Anklage vom Juni bis September 1900 als Arbeitgeber ſeinen
Arbeitern die Beträge für die Krankenverſicherung in Abzug gebracht jedoch
dieſelben der Krankenkaſſe nicht abgeliefert haben um ſich einen Ver
mögensvortheil zu verſchaffen Die nicht abgelieferte Summe während
genannter Monate beträgt 41,28 Mk in welchem Betrage z Lohnabzüge
der Arbeiter enthalten ſind Sch gab an daß das Abliefern der Kranken
kaſſenbeiträge nicht ſo genau genommen worden ſei er habe dann plötzlich
ſeine Thätigkeit infolge Vermögensverfall einſtellen müſſen und die Sache
ſei in Vergeſſenheit gerathen Auch habe ihm ſein Sohn verſprochen das
Geld zu bezahlen dieſer habe es aber nicht gethan Die Krankenkaſſe hat
zwar verſucht das Geld einzutreiben doch iſt eine Pfändung fruchtlos
eweſen Das Gericht beſchloß die Sache zu vertagen um einen
eamten der Ortskrankenkaſſe welcher damit zu thun gehabt als Zeugen

zu hören

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 14 April Der Tapezierer Bernhard Dienemann und
Klara Spahrmann Körnerſtraße 2 Der Handarbeiter Johann Morawe
und Minna Nebeling Merſeburg und Eichendorffſtraße 16 Der außer
ordentliche Profeſſor Dr phil Ernſt Neumann und Johanna Kautzſch Bres
lau und Wettinerſtraße 31

Eheſchließungen 14 April Der Feilenhauer Ernſt Repert und
Bertha Fiſcher Gr Wallſtraße 3 Der Kaufmann Theodor Kindler und
Marie Klepzig Anhalterſtraße 10 und Berlinerſtraße 32 Der Kutſcher
Karl Böhme und Emma Neitzſch Körnerſtraße 51

Geboren 14 April Dem Handelsgärtner Bernhard Schulze ein S
Bernhard Weinberg 2 Dem Hülfsbremſer Otto Mückenheim eine T
Frieda Adolfſtraße 9 Dem Eiſenbahn Bremſer Paul Bartmuß eine T
Erna Hardenbergſtraße 2 Dem Lokomotivführer Heinrich Och ein
Herbert Deſſauerſtraße 14 Dem Handarbeiter Rudolf Hädrich eine
Eliſabeth Händelſtraße 29 Dem Stuckateur Guſtav Fetiſch eine T Jda
Petersbergſtraße 2 Dem Sergeanten im Füſilier Regiment Nr 36 Her
mann Krug eine T Käthe Deſſauerſtraße 70

Geſtorben 14 April Des Gelbgießer Otto Breitharth S Willy
3 J Köthenerſtraße 5 Wittwe Marie Heimann geb Hutans 76
Trothaerſtraße 64 Der Rentier Karl Mulertt 38 Hermannſtraße 4
Des Buchbinder Ferdinand Becker S todtgeb Eichendorffſtraße 5

29

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 14 Aprih Der Poſtaſſiſtent Ernſt Stabenow und

Margarethe Selzer Forſterſtraße 50 Der Fabrikſchloſſer und Eiſendreher
Ernſt Ziegner und Martha Schönfeld Brunoswarte 6 und Gr Märker
ſtraße 17 Der Gürtler Franz Henze und Helene Fiedler Merſeburger
ſtraße 51 und Thorſtraße 24

Eheſchließung 14 April Der Trompeter Sergeant Wilhelm Schwarz
z und Anna Schlövogt Merſeburger Chauſſee 10 und Merſeburger
traße 152

Geboren 14 April Dem Maſchinenſchloſſer Karl Reißer ein S
Walther Lindenſtraße 56 Dem Bergrath und Generaldirektor Alfred
Siemens ein Prinzenſtraße 16 Dem Bäckermeiſter Ernſt Annecke eine
T Roſa Steinweg 13 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Albert Vocke ein S
Paul Schloſſerſtraße 16 Dem Schuhmachermeiſter Karl Sennewald eine
T Anna Liebenauerſtraße 168 Dem Zimmermann Albert Dreßler eine
T Erna Kapellengaſſe 7 Dem Mühlenarbeiter Wilhelm Springer eine T
Elſe Böllbergerweg 10 Dem Tiſchler Hermann Laue eine T Anng
Alter Markt 16 Dem Eiſendreher Willy Avel ein S Willy Wörmlitzer
ſtraße 95 Dem Oberlehrer Dr phil Karl Steinweg ein S Guſtav
Halberſtädterſtraße 1

ge Preise
Besonders hervorragender Gelegenheitskauf zu wirklichen Ausnahme
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16 April Seite 8Geſtorben April Des Glaſermeiſter Eduard Harniſch Edefrau
Bertha geb Pfund 40 Streiberſtraße 38 Bertha Baentſch 43 J
Thorſtraße 2 Der Tiſchler Georg Gerdon 30 Bergmannstroſt Des
Arbeiter Friedrich Lützkendorf Ehefrau Thereſe geb Hickethier 50 Klinik

Des Bäckermeiſter Max Hellwig T todtgeboren und Ehefrau Helene 85
Kleppel 26 Klinik Des Arbeiter Emil Hahn T Martha 8 J Klinik
Der Ofenſetzer Heinrich Garn 36 J Klinik Wittwe Amalie Pfennigsdorf

Dunicke 68 Klinik Der Handelsmann Chriſtian Schröder 59 J
Interplan 5 Witte Karoline Leuſchner geb Meißner 70 Halberſtädter

ſtraße 5 Des Bauarbeiter Friedrich Weber S Heinrich 1 Hanfſack 4
Der Straßenkehrer Karl Theuerkorn 53 J Ladenbergſtraße 8

Auswärtige Aufgebote
Der Bergmann Sylveſter Dymalski und Franziska Wieſalla Helbra

Der Rittergutsbeſitzer Franz Mechelke und Marie Muecke Bathow und
dal f Der Sattler Alfred Nitſche und Bertha Krone Halle a S
und Thekla

Telegramme und letzte Nachrichten
Coburg 15 April Meldung des B Zwei Automs

bilſahrer fuhren geſtern mit einem Automobil den ſteilen Trieber
berg bei Lichtenfels herab Dabei verſagte die Bremſe das Gefährt
rannte gegen ein Haus und zerſchellte Einer der Fahrer wurde durch
Schädelbruch getödtet der andere ſehr ſchwer verletzt

Frankfurt a Main 15 April Wolff s Bur Wie die Frkf
Ztg meldet wurde der verſchwundene Direktor Maſſenbach von der
hieſigen Aktiengeſellſchaft Accumulatoren Werke Syſtem Pollak heute Nacht

bei Boppard am Rhein als Leiche überfahren auf dem Bahnkörper vor
gefunden

Eſſen 15 April Hirſch s Bur Bei der für Sonnabend den
19 ds vorgeſehenen Anweſenheit des Kaiſers und Kronprinzen und
etwa 50 hoher Offiziere auf dem Krupp ſchen Schießplaz
Meppen werden 15 em Haubitzgranaten und ein neu konſtruiertes
Röhrenlauf Feld geſchüntz dem Monarchen vorgeführt werden Krupp
kehrt dazu eigens von Capri zurück

Paris 15 April Wolff s Bur Die Königin Natalie von
Serbien die ſeit Oktober in Berck Departement Pas de Calais wohnt
iſt dort am vergangenen Sonnabend von der griechiſch orthodoxen Kirche

zur römiſch katholiſchen übergetreten
Brüſſel 15 April Meldung der Magdeb Ztg Dem

Peuple zufolge werden 125000 Bergleute 50000 Metallarbeiter
und 20000 Glasbrenner den Generalſtreik beginnen mehrere Eiſen
und Kohlenwerke ſind bereits militäriſch beſetzt um ſie vor den Angriffen
der Ausſtändigen zu ſchützen Aus Charleroi meldet man Jn den
meiſten Kohlengruben des Baſſins von Charleroi iſt geſtern der Ausſtand
erklärt worden von 40000 Arbeitern haben über 15000 die Arbeit nieder
gelegt

Brüſſel 15 April Wolff s Bur Dem Etoile belge zufolge
hat geſtern im Schloſſe Lasken ein Miniſterrath unter dem Vorſitz
des Königs ſtattgefunden

London 15 April Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Johannesburg vom 14 Die Führer der Burendelegierten hatten
heute in Prätoria eine Beſprechung mit dem Oberkommiſſar Milner an
welcher auch Kitchener theilnahm Wie verlautet werden Kitchener und
Milner die Verhandlungen vereint weiterführen die wie man annimmt
bereits begonnen haben Milner wird die Vorſchläge der Buren an
Chamberlain weitergeben

Tientſin 15 April Reut Bur Aus Tſchispao wird berichtet
tauſend Mann von der Truppe des Generals Ma auf der Expedition
nach Tſchaojang ſeien unter Mitnahme von Munition und Geldern
deſertiert und hätten ſich den Aufſtändiſchen angeſchloſſen

Marktbericht
Dienstag den 15 April

0,75 0,80 Mk Kohlrüben pro Stück
1,10 1,30 Aepfel pro Mdl1,650 1,60 Eing Preißelbeeren Pf
0,12 0,15 Pflaumenmus p Pfd
0,25 0,80 Getr Pflaumen p Pfd
0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd
0,05 0,10 Kirſchen p Pfd
0,10 0,25 Enten pro Stück
0,15 0,30 Gänſe pro Stück

Braunkohl pro Stück 0,05 06 Hähne pro Stück
Sellerte pro Stück 0,05 0,06 her pro Stück
Kohlrabi pro Stück 0,05 auben vro Paar
Mohrrüben p Mandel 6,12 0,15 Kaninchen pro Stück

Co on bei Genwird von einer Dame berichtet Erbitte mir 2 Stück Obermeyers Herba
ſeife dieſelbe hat ſich bei meiner unreinen Geſichtshaut ganz vorzüglich
bewährt Bin ſeit dem Gebrauch Jhrer Obermeyers Herbaſeife von meinen
Geſichtsausſchlägen vollſtändig befreit werde nicht verfehlen von jetzt an
Jhre Obermeyers Herbaſeife zu gebrauchen darum ſenden Sie mir weiter
2 Stück Cologny Genf Hochachtungsvoll Mademoiſelle

Eine einzige Probe mit Obermeyers Herbaſeife wird alle Damen rafch
davon belehren welche guten Eigenſchaften dieſes Kräuterpräparat zur
Herſtellung der ſchönſten Haut in ſich trägt und keine Dame wird nach
dem erſien Verſuch Obermeyers Herbaſeife entbehren können Obermeyers
Herbaſeife iſt zu haben in allen Apotheken Drogerien Parfümerien oder
vom Fabrikanten J Gioth in Hanau a M Beſtandtheile 909 Seife
20 Salbei 39 Arnika 1,50 arab Waſſerbecherkraut 8,59 Harnkraut

Waſſerſtände Am 14 April Weißenfels Oberpegel 2,66
Unterpegel 1,22 15 April Halle unterhalb 4 2,16
Trotha 2,62 14 April Bernburg 2,05 Calbe Unter
pegel 1,94 Oberpegel 4 1,88 Dresden 0,48 Magde
burg 2,47

0,05 0,10 Mk
0,40 0,60

0,30
0,20 0,25
0,25 0,30
0,70

0,30
2,25 3,00
4,00 8,00
1,50 2,50
1,50 2,25
0,79 1,00
0,90 1,00

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Honig in Waben p Pfd
Zwiebeln pro Liter
Kartoffeln 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Wirſingkohl p Stück
Weißkohl pro Stück
Rothkohl pro Stück

Doeseßäftsßaus

J Lewin
Tallo a

cNarſitplate 2 u S
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wegen Srweiterungsvbaues
50Unter Anderem 25 Jacken Costume bedeutend billiger wie bisher

Brummer Benjamin
Ulrichstrasse 23

eheSie werfen en Geld fort
wenn Sie immer Jhre Cigarren iebtena van 500 Stäct nur 7 7 Mt 1000 en nur u Mt franko gegen

Nachnahme Sie werden in Zukunft viel Geld ſparen Garantie Umtauſch oderZurücknahme Um mige Worte der Anerken r von Pfarrern Lehrern

Landwirthen c Beſtellen Sie bitte ſo po s Haus 500 Stück für 7 Mark1000 Sti ick für nur 13 Mark bei Rua rreep Cigarrenfabrik Neuſtadt 5

Weſt anno udene Medai Gemiüsesamen
Reiches Sortiment deuiſger engliſch

franzöſiſcher u ital FeingemüſeSchönste Florhlumen

ſamen ür Cintace ungen
Samen von Schlingpflanzen

Landwirthschaftl Samen
Kleesanatenmn aller Art

e a RunkelrübenS Sein elerige anriee geren z u 9 gJ I R ERB Div Kuno engewä rS Ixüft RA Gras Samen
am Rathhause in INBERG en heterten Sieckzwiebein Spargelpflanzen

Gegr I i846
Anerkannt bester Bitterlikörl Morit Bergmann

r 24 Preis MedaillenSo 4
2S Underberg Boe eSamen Handlung

Panorama leipzig Rosspſat

Weissenburg
Sturm d Bayern u Preussen auf Moissenburg

Geöffnet von früh bis Abends 10 Uhr

E intrittspreis Erwachſene 1 Rark
u il abwärts 50 PfgJn den unteren Ränmen Weltreſtanraut Osw Schlinke

Hallesche Nähr Zwieback Fabrik
Carl Koonh Halle a S

n Zwieback
W beles nach ärztlicher Vorſchrift angefertigtesi klalkpbogphba Mnusker und t

r Kinder Wer Kciüellonig

Nhenogaten
an

gegenmassige
S

cCapitalien r
Bank un Pri vatgelde rre gegen 1byporb S ich ſte ung zu beget n e t Tolmerw es

Halle S ert visegang Stanispaäne enpſielv a Waitsgott Gr Urichſtr 30

In grösster Kuswahl aparte Formen
Jackets hin J Mäntel J Kogtüme S Big n Röcke

Neueste wollen i seidene Kleiderstoffe Wasehsioffe m
Anfertigung eleganter Kostüme bei viiger Preissteliungl

al Serauicgygr Grogge Uriehstr 5

Eucelsior
für Jahrräcler u NMokorioagen

ne ecrur Garantirteo Ja Fabrikat

HANNOV GUAMAMI KAMM FCSe ACT GES
HANNOVER LIMMER

Wanderer Fahrrad

erhielt auf der Weltausstellung in Paris 1900 von sämmt
Uechen ausgestellten deutschen Fahrrädern

allein den Grand Prix
Vertreter Wilhelm Münster Markt 24

Emmenthaler Käso unſerer Dentichen Alpen

re m ren Pfd O Pfg
vorzüglicher Aussehnitt nicht rissig od hrüchig,

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſiusſtr 40Leipzigerſtr 23 Steinweg 24Alter Markt 18 Vernburgerſtr 16Gr Steinſtr 39 x Burgſtr 7
Akademische Lehranstalt

r feinr Damenſchnriderri u Mäſche ConfectionSyſtem der Berl Akademie Kurſe im Zuſchneiden Anfrichnen
und praktiſchen Arbeiten Auf Wunſch Schnellkurſe

Clara Bethqge erreer
Grand Restaurant Sedan

vis vis WalhallaSchultheiss Biere Aussokank
empfiehlt seine Kl Diners von 12 2 Uhr aus um ye G se wit BeilagsBraten Compot und Salat destehend à 75 sowie eine reiechbaltige

r abendknrte r
Aehtungsvoll Fritz Reiseok

Bee e Waitsgott s
troh Küte Citronensaft

zum Modernisieren

erkannt beſtes n woblſgmedendſtes

nimmt an

Fabrikat für Speiſen u als Erfriſchungs
mittel empfehlen

M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30 Heſm
vold K Co 5 Leipzigerſtraße Ernstn Nipzgerſtr H Quaritseh

zigerſtr Jul Herbste deuDroger ie Rob Weise grledrichriar

gegenüber d Glauch
Kirche LXeunhüäuser
Frr 4

CS e Mohr S Sna S auswärts liefere bei H J
be Theilzahlung e
unter Diskretio onAnfragen erbeten unter Möbel auf

durch Rudolt Mosse

danerhaftödelſnhren jeder Art beſorgt dillig Waſchgefäße billigſt
Alb Lange Sqiterſtr 87 Tander Große Klausſtraße 19
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